
 
PRESSEINFORMATION 
 
Drei Uhu-Junge brutal getötet und verscharrt 
BirdLife Österreich meldet grausamen Fund fünf Wochen alter Jungeulen im westlichen 
Weinviertel (NÖ) 
 
Wien, Frauendorf an der Schmida (NÖ), 08.05.2019 – Vorgestern meldete ein 
aufmerksamer Vogelfreund einen grausamen Fund an die Vogelschutzorganisation BirdLife 
Österreich: Drei fünf Wochen alte Uhu-Junge wurden getötet: mit Blut verklebten Federn, 
Blutergüssen und aus dem Schnabel blutend waren sie im Boden verscharrt worden, 
unweit ihres Geburtsortes. Der Fall wurde bei der Polizei angezeigt – die Ermittlungen 
laufen. 
 
„Wer wollte die fünf Wochen alten Uhu-Jungen tot sehen und warum?“, fragt sich der 
aufmerksame Vogelfreund und Finder der toten Jungvögel, der aufgrund seines lokalen 
Bezuges anonym bleiben möchte. „Der oder die Täter sind jedenfalls äußerst grausam 
vorgegangen und war sich ihrer Sache offenbar sehr sicher“, sagt Matthias Schmidt von der 
Vogelschutzorganisation BirdLife Österreich, „denn die jungen Uhus wurden in unmittelbarer 
Nähe des Nestes einfach im Boden verscharrt.“ Der Finder hatte das Uhu-Weibchen und den 
späteren Geburtsort der drei Jungeulen über die letzten Wochen regelmäßig beobachtet. 
Dass die Jungen aus dem Nest verschwunden waren, bemerkte er am vergangenen Montag. 
Die Nachsuche machte schnell klar: Nach nur fünf Wochen wurde dem Leben der Uhu-
Jungen ein brutales Ende gesetzt. Der Fall wurde bei der Polizei angezeigt – die Ermittlungen 
laufen. 
 
Zivilcourage gefragt: Hinweise bitte melden 
BirdLife Österreich bittet auch weiterhin alle Tierfreunde und wachsamen Spaziergänger tote 
oder verletzte Greifvögel zu melden. Dazu stehen die Meldeplattform www.kaiseradler.at 
und die APP birdcrime zur Verfügung. Verdachtsfälle können auch telefonisch unter 
0660/869 23 27 bekannt gegeben werden.  
 
Der Uhu - Bubo bubo 
Der Uhu ist die größte vorkommende Eulenart weltweit. Er hat eine braunschwarze 
Bauchseite und eine etwas dunklere Oberseite. Die Tiere werden etwa 60 bis 75 cm groß, 
mit einer Flügelspannweite von 160 bis 188 cm. Der Schnabel ist dunkelbraun bis schwarz. 
Der charakteristische Reviergesang des Männchens ist ein dumpfes „u-hu“ und ein 
langgezogenes „schrrriäh“ und ist ab Ende Februar, Anfang März und im Oktober zu hören. 
Von März bis Juli brütet das Weibchen, nach etwa 30 Tagen schlüpfen die Jungtiere. Uhus 
haben wichtige Funktionen im Ökosystem: Da sie ganz oben in der Nahrungspyramide 
stehen, sorgen sie für ein Gleichgewicht im Ökosystem. 
 
Im Rahmen des internationalen pannonEagle LIFE Projekts (LIFE15/NAT/HU/000902) setzen 
BirdLife Österreich und der WWF einen Schwerpunkt zur Bekämpfung der illegalen 
Greifvogelverfolgung. Finanziell unterstützt wird das EU-geförderte Projekt dabei vom 
Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus.  

http://www.kaiseradler.at/


 
Die beigefügten Fotos stehen Ihnen bei Angabe des angeführten Fotoautors © und im 
Zusammenhang mit dieser Aussendung zur Verfügung.  
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